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13. Oktober bis 17. November 2019 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde  Gottesdienstzeiten  
 Sonntage Werktage 

St. Lucia 
 

Sa. 17.30 Uhr HM am Vorabend 

St. Sebastian  So. 10.15 Uhr HM 

St. Peter und Paul  
So. 11.45 Uhr HM 
 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Balbina 
 

1. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
3. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

4. Mi./Monat 18.30 Uhr * 
Wortgottesdienst der kfd 

St. Nikolaus 2. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
4. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

St. Pius X.  

2. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
4. So. im Monat   8.45 Uhr HM 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Willibrord  

1. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
3. So. im Monat   8.45 Uhr HM  

Kapelle Haus Serafine So. 11.00 Uhr HM/SF im Wechsel Di. 16.30 Uhr HM 

Kapelle St. Antonius  So. 10.00 Uhr SF/HM im Wechsel  

Kloster Broich  §
 

So.   8.30 Uhr HM 
So. 10:30 Uhr HM englischsprachig 

 

Salvea/Inoges Reha 
Zentrum Bardenberg  

§
 

So.   9.00 Uhr HM Mi. 19.30 Uhr HM  
Fr. 19.30 Uhr HM 

Rhein-Maas-Klinikum 
§
 So. 10.30 Uhr HM  

Grabeskirche  Mi. 19.00 Uhr HM* 
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der jeweils aktuellen Gottesdienstordnung. 
* Diese Gottesdienste an den Werktagen entfallen an kirchlichen Feiertagen 
§ Gottesdienste nicht von der Pfarrei verantwortet,  HM = Heilige Messe, SF = Sonntagsfeier 
 
Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr  
Do. 15 - 17 Uhr außer in den Schulferien 

  

Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite: © Thommy Weiss_pixelio.de 
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 17.11. bis 15.12 .2019: 23. Okt. 2019 
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Herbstgedanken 
 
In einer Exerzitien-Woche im Herbst habe ich mich mit verschiedenen Gedichten 
beschäftigt. Einer dieser Texte, von Eva Strittmatter, kam mir bei der Vorberei-
tung dieses Artikels wieder in den Sinn. Er hat mich damals sehr angesprochen 
und tut es auch heute noch. Sie finden ihn auf der Rückseite des Pfarrbriefs. 
 
Herbst, die Zeit der fallenden Blätter, der kahlen Bäume, der Vergänglichkeit. 
Herbst, die Zeit vor dem Winter, Zeit der Erstarrung. 
Herbst, die Zeit der Veränderung. 
 
Der Herbst ist für mich aber auch die Zeit der Ernte. Die Früchte des Sommers 
werden geerntet und bieten die Voraussetzung, im Winter genug zu haben. 
 
Im Herbst bilden sich aber auch die Samen für den neuen Sommer. In der  
Erwartung dieses Sommers kann ich die kalte Jahreszeit besser durchstehen, 
vielleicht sogar genießen. Die Zeit der fallenden Blätter ist die Voraussetzung für 
die Zukunft. 
 
Ich erlebe als Krankenhausseelsorger hier im Rhein-Maas-Klinikum viele  
Menschen im herbstlichen Lebensabschnitt. Menschen im Krankenhaus kommen 
mit manchen Beschwerden, mit Begrenzungen. Es geht oft nicht mehr so, wie es 
früher ging. Und da spielt nicht immer das Alter die entscheidende Rolle. Gren-
zen werden klarer und sind oftmals schwer zu akzeptieren. 
 
Ich erlebe oft Menschen – Patient*innen und Angehörige – die mit ihrer Situation 
sehr positiv umgehen. Menschen, die versöhnt in die Vergangenheit blicken, die 
Früchte ihres bisherigen Lebens betrachten und sie als Geschenk wahrnehmen. 
Menschen die diese Früchte als Grundlage für eine glückliche Zukunft wahrneh-
men.  
 
Ich erlebe diese Menschen als österliche Menschen. Es gibt die Zuversicht, dass 
die Lebendigkeit weiter geht, dass wir an dieses Wunder des Lebens glauben 
dürfen und aus dem „Laub der Blätter“ immer wieder neues Leben entsteht. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine hoffnungsvolle Zeit des Herbstes, einen 
Frühling ohne Maßen und einen erfüllten Sommer. 
 

Norbert Heyman 
Gemeindereferent / Krankenhausseelsorger 
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Gottesdienste 
 
Kirche für Kinder in St. Sebastian 
 

Parallelgottesdienst zur 
Sonntagsmesse um 10.15 Uhr 

 

10.11.2019 
 
Kleinkindergottesdienst in St. Pius X. 
 

Herzliche Einladung zum Kleinkindergot-
tesdienst am 16.11.19 um 16 Uhr  in  
St. Pius X. 

Wir möchten mit unseren Kleinsten ei-
nen kurzen Gottesdienst feiern und da-
nach noch gemütlich bei Kaffee und 
Keksen ins Gespräch kommen. Wir 
freuen uns auf Euch! 

Für den Vorbereitungskreis 
Marion Meurer, Gemeindereferentin 

 
Familiengottesdienste 
 

03.11. 11.45 Uhr St. Peter und Paul 
16.11. 17.30 Uhr St. Lucia 
 
Wir lesen in der Bibel 
 

Herzliche Einladung zum Bibelkreis am 
Mittwoch, 30.10.2019 von 19–21 Uhr  
im Kindergarten St. Peter und Paul, Kir-
chenstr. 49. 

Ansprechpartner: Reiner Schlösser, 
Tel. 896340 
 
Taizé-Gebet 
 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 
 
Laudes-Gebet in St. Jobs 
 

Auch in diesem Jahr lädt der Gemeinde-
ausschuss von St. Lucia wieder in die 
Kapelle St. Jobs zum Laudesgebet für 
den Erhalt des Friedens ein. 

Die Kapelle St. Jobs wurde in den letz-
ten Kriegsmonaten, im November 1944, 
von deutschen Soldaten gesprengt. Die 

wieder aufgebaute Kapelle soll uns an 
diese Zeit erinnern und uns aufrufen 
zum Gebet für den Frieden.  

Deshalb wollen wir uns am ersten Sams-
tag nach Allerheiligen, den 2. November 
um 8.00 Uhr ,in der Kapelle, Ecke 
Hauptstraße/Dobacher Straße/Sankt-
Jobser-Straße, dort versammeln. 

Anschließend bieten wir ein gemeinsa-
mes Frühstück im Pfarrheim St. Lucia 
an. Der Kostenbeitrag hierfür beträgt 
5,-€ / Person.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Bei Fragen können Sie sich wenden an: 
Gemeindeausschuss.St-Lucia@ 
t-online.de 

Wir hoffen wieder auf zahlreiche Teil-
nehmer. 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

weitere pastorale Angebote 
 
Mahnstunde zum Jahrestag der 
Reichspogromnacht 
Am 09. November jährt sich zum 81. Mal 
der Tag, an dem die Synagogen in unse-
rem Land brannten, Tausende jüdische 
Mitbürger/innen misshandelt, verhaftet, 
Geschäfte zerstört und demoliert wur-
den. 

Der jüdisch-christliche Arbeitskreis lädt 
alle ganz herzlich zur Gedenk- und 
Mahnstunde am Samstag, dem 9. No-
vember 2019, um 18.00 Uhr in St. Se-
bastian ein. 

Das Opfer unserer jüdischen Mitbür-
ger/innen mahnt uns, in unserer Zeit ein 
deutliches Zeichen für die Werte unserer 
Verfassung und gegen jedwede Form 
der Ausgrenzung und des Hasses zu 
setzen. 

Für den jüdisch-christlichen Arbeitskreis 
Rolf Rüland, Rainer Gattys 
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St. Martin in St. Balbina, Morsbach 
Am Mittwoch, den 6.November 2019  
findet der St. Martinszug in Morsbach 
statt.  

Die Kinder der Wurmtalschule, der Kita 
St. Balbina und alle anderen Kinder mit 
ihren Familien, die teilnehmen möchten, 
treffen sich um 18 Uhr  zur Martinsfeier 
in der Kirche. Anschließend zieht der 
Martinszug durch Morsbach. Das Mar-
tinsfeuer wird am Parkplatz neben der 
Sporthalle Bardenberger Straße bren-
nen. Dort erfolgt auch die Brezelausga-
be; die Schützen der Hubertus-Gilde 
sorgen für warmen Kakao und Glühwein.  

Die Brezelmarken sind in der Wurmtal-
schule, der Kita St. Balbina, der Büche-
rei, dem Seniorentreff und nach dem 
Gottesdienst in St. Balbina am 
4.11.2019 erhältlich. 

Herzliche Einladung 
Der Gemeindeausschuß St. Balbina 

 
St. Martin in St. Nikolaus  
Linden-Neusen 
Der Martinszug in Linden-Neusen geht 
dieses Jahr am Donnerstag, den 
14.11.2019 durch den Ort. Treffpunkt ist 
um 18:00 Uhr  in der Kirche St. Nikolaus. 

Nach einer kurzen Einstimmung in der 
Kirche geht der Zug von dort über die 
Lindener Straße, Kolpingstraße, Rö-
merweg zum Dorfplatz. Dort ist das Mar-
tinsfeuer. Die Brezelausgabe erfolgt 
anschließend in der Aula der Grund-
schule.  

Über einen mit Laternen geschmückten 
Zugweg wird sich der St. Martin mit sei-
nen Gefolgsleuten freuen. Zu einem 
gemütlichen Beisammensein bei Glüh-
wein und Kakao wird anschließend herz-
lich eingeladen. 
 

St. Martinszug in St. Marien 
Am Dienstag, 12. November  findet wie 
jedes Jahr der traditionelle St. Martins-
zug in Scherberg unter Beteiligung der 
Wurmtalschule und der Kindertagesstät-
te St. Marien statt. 

Beginn der Martinsfeier ist um 17.45 Uhr 
auf dem Kirchenvorplatz. 

Der Zugweg: Marienstr. - Kaisersruher  
Straße - Meisberg - Südstraße – Marien- 
straße. 

Im Anschluss ist das Martinsfeuer an der 
Kirche. Die Brezeln, sowie Kakao und 
Glühwein, werden auf dem Kirchenvor-
platz ausgegeben. Brezelmarken sind 
erhältlich ab Mitte Oktober im Kindergar-
ten, in der Grundschule, sowie im Stra-
ßenverkauf. 

Herzliche Einladung! 
Der Gemeindeausschuss St. Marien. 

 
Warten auf Advent –  
am 23. November 
Unser Angebot für Familien mit Kin-
dern im Kindergartenalter  wird fortge-
setzt! 

Herzliche Einladung an Sie als Familie 
ins Pfarrheim von St. Nikolaus, Linden-
Neusen. 

Wir möchten uns einstimmen auf den 
Advent, die besinnliche Zeit der Vorbe-
reitung auf Weihnachten. Wir möchten 
singen, basteln, Geschichten hören und 
gemeinsam nach einem Imbiss in der 
Kirche einen kleinen Gottesdienst feiern. 

Und so freuen wir uns auf euch am: 
Samstag, 23. November  

von 10-14 Uhr . 

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 
17.11.19 bei Marion Meurer  
(marion.meurer@sankt-sebastian-
wuerselen.de) möglich. Die Plätze sind 
begrenzt. Es gilt die Reihenfolge der 
Anmeldung. Bitte geben Sie Ihre Namen 
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und das Alter der teilnehmenden Kinder 
an.  

Um einen Kostenbeitrag (am Tag selber) 
von 2€ pro TeilnehmerIn wird gebeten. 
Wir freuen uns auf euch! 

Marion Meurer            Uschi Weisgerber 
Gemeindereferentin     Pastoralreferentin 
 
 

Gremien 
 
Paketaktion zu St. Martin 2019… 
teilen für den guten Zweck! 
Auch in diesem Jahr führen wir wieder 
die sehr erfolgreiche Paketaktion für 
notleidende und obdachlose Menschen 
in der Schervierstube in Aachen durch. 

Die Arbeit der Schervierschwestern, eine 
Stube für obdachlose Menschen zu öff-
nen, in der jeder etwas zu Essen und 
Trinken bekommt, wird durch diese  
Paketspenden unterstützt. 

Die Sammelaktion ganz im Zeichen  
St. Martins organisieren in unserer  
Pfarrei alle acht Gemeindeausschüsse. 

Die benötigten Lebensmittel und Haus-
haltsartikel entnehmen Sie bitte den in 
den Kirchen ausliegenden Handzetteln 
und den aushängenden Plakaten. 

An folgenden Terminen werden die Pa-
kete eingesammelt, jeweils nach den 
Gottesdiensten: 
 

St. Balbina : 03. und 17.11.und vom  
04.-08.11. in der Kita St. Balbina von  
14-16 Uhr. 
St. Lucia : 16.11. 
St. Marien : Ab 02.11. im Kindergarten  
und am 12.11 ab 17 Uhr beim St. Mar-
tinsumzug. 
St. Nikolaus : 10.11. 
St. Peter und Paul : 10. und 17.11. 
St. Pius X. : 10.11. 
St. Sebastian : 10. und 17.11. 

St. Willibrord : 17.11. und beim  
St. Martinsgottesdienst am 06.11. 
Zentrale Sammelstelle Pfarrheim  
St. Lucia : 17.11. 11.00–13.00 Uhr 
 

Wir hoffen auch im Namen der  
Schervierschwestern wieder auf Ihre 
zahlreiche Unterstützung. 
 

Herzlichen Dank! 
Stefan Pütz 

 

Für Ihre Spende treffen Sie bitte eine 
Auswahl der Packliste: 
 

❚ Butter/Margarine 
❚ Zucker 
❚ Schnittkäse 
❚ Frischkäse 
❚ H-Milch 
❚ Kondensmilch 
❚ Dauerwurst 
❚ Konserven (Suppe, Ravioli) 
❚ Maggi 
❚ Senf 
❚ Saft 
❚ Kaffee 
❚ Kakaopulver 
❚ Tee 
❚ Schokocreme 
   – vorerst KEINE Marmelade 
❚ Honig 
❚ Servietten 
❚ Küchenrollen 
❚ Tempos 
❚ Zahnpasta/-bürsten 
❚ Frühstücksbeutel 
❚ Allzweckreiniger 
❚ Schmutzradierer 
❚ Für Spülmaschine: 
   Reiniger (keine Tabs), Salz, Klarspüler 
❚ Desinfektionsspray 
❚ Raumspray 
❚ Einmal-Handschuhe Gr. M 
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Pfarrliche Gruppen 
 
 
 
kfd St. Lucia 
 

Mi, 23. 10., 9.00 Uhr , Frauengottes-
dienst in der Kapelle von Haus Serafine 
 

kfd St. Lucia Weiden – eine lebendige 
Gemeinschaft 

Rückblick auf unsere Angebote 
Anfang März waren wir Gastgeber zum 
Weltgebetstag unter dem Motto „Kommt, 
alles ist bereit – Es ist noch Platz!“. Alle, 
die sich von dieser Thematik und dem 
Partnerland Slowenien angesprochen 
fühlten, hießen wir zunächst in der Kir-
che St. Lucia und anschließend im 
Pfarrheim herzlich willkommen. In der 
Oktavwoche wurde zum Marien-Wall-
fahrtsort Kinzweiler gepilgert, um dort 
das diesjährige Leitmotiv „Siehe, deine 
Mutter(Joh.19/27)!“ zu vertiefen.  

Im Mai fand das Frühlingsfest zum The-
ma „Maienzeit“ mit einem spannenden 
und überraschenden Impuls zum Begriff 
„Taschentuch“ statt.  

Danach folgte der Einkehrtag der Region 
Aachen-Land. Hier wagte man sich mit 
Dialogen, Zitaten, Meditationen und 
einem Wortgottesdienst an das Thema 
„Barmherzigkeit“.  

Bei der Ganztagsfahrt luden wir ein, den 
Schmetterlingsgarten Eifalia mit hautna-
hem Kontakt zu Exoten und einer herrli-
chen Tropenwelt zu entdecken. An-
schließend ging es in die mittelalterliche 
Stadt Blankenheim mit der bekannten 
Ahrquelle.  

Traditionsgemäß wurde zu Maria Him-
melfahrt die Messe zur Kräuterweihe, 
zelebriert von Pfarrer Pütz, mitgestaltet. 
Im Vorfeld hatten wir ca. 160 Kräuter-
sträuße gebunden, die nach der Seg-
nung im Gottesdienst gerne von den 

Kirchgängern entgegen genommen wur-
den.  

Im Spätsommer bot die Region wie im-
mer den literarischen Spaziergang an, 
diesmal direkt vor Ort im Weidener-
Würselener-Propsteier Wald. Neben 
inhaltlichen Einheiten zum Thema „Mein 
Freund, der Baum“, erfuhren die Teil-
nehmer auch Wissenswertes über die 
historischen Eisenbahnlinien in diesem 
Gebiet zur Zeit des 18. Jahrhunderts, 
eine Zigeunerbrücke und das Wasser-
werk der STAWAG bei einer Besichti-
gung und Führung.  

Zur Halbtagsfahrt nahmen wir das Ge-
schenk der Sparkasse Aachen / Ge-
schäftsstelle Broichweiden – eine Fahrt 
über die malerische Seenplatte der 
herbstlichen Eifel mit anschließender 
Kaffeerunde in der Klosterstube der 
Geschäftsstelle Monschau – gerne an. 

Auch für der Herbst- und Winterzeit ha-
ben wir bereits ein interessantes Pro-
gramm zusammengestellt, lassen Sie 
sich überraschen. 

Marlies Jungbluth 
 
 

Kirchenmusik 
 
Chormusik im Gottesdienst 
Fr, 01.11., 10.15 h, Allerheiligen,  
St. Sebastian, gestaltet durch den Kir-
chenchor St. Sebastian 
So, 03.11., 11.45 h, St. Peter u. Paul, 
Familienmesse mit dem Kinder- und 
Jugendmusikkreis St. Pius X. 
So, 10.11., 10.15 h, St. Sebastian, Hl. 
Messe gestaltet durch die Schola St. 
Sebastian 
So, 10.11., 11.45 h, St. Peter u. Paul, Hl. 
Messe mit dem Ensemble ‚freevoices’ 
So, 17.11., 10.15 h, St. Sebastian, Hl. 
Messe mit dem Neuen Chor Würselen 
So, 17.11. 11.45 h, St. Peter u. Paul, Hl. 
Messe mit dem ökumenischen Chor 
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Kirchenchor St. Sebastian 
Zwischen Himmel und Erde 
Singen im Chor ist eine tolle Erfah-
rung  
Singen kann jeder, Begeisterung steckt 
an... 

Kommen Sie einmal zu einer Probe und 
Sie erleben etwas Erstaunliches: die ca. 
50 Leute, die den Chor bilden, sind eine 
fröhliche, herzliche Truppe. Jede/r Neue 
wird schnell mit seinen Sitznachbarn 
warm. Sobald die Probe beginnt, reißen 
einen die anderen mit. Die eigene Stim-
me ist noch ungeübt, aber das macht 
nichts; man hat die anderen Stimmen im 
Ohr und traut sich plötzlich was zu.  

Und: Es klingt herrlich. Sopran, Alt, Te-
nor und Bass proben zunächst einzeln, 
aber wenn alle zusammen singen ahnt 
der Neuling: Wir arbeiten hier an etwas 
Großartigem, Wunderschönem. 

Sie wollen auch singen? Kein Problem, 
ganz einfach. 

Der Kirchenchor St. Sebastian trifft sich 
jede Woche Mittwoch um 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Wilhelmstr. und freut sich auf 
interessierte neue Sänger. 
Nur Mut. 

Ulrike Botzet, Kantorin  
(Kontakt über Pfarrbüro St. Sebastian 

02405 426290 oder pfarrbuero@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de) 

 
 

Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Kirchenmusik  
St. Sebastian Würselen e.V. 

 

Donnerstag, 14. Nov. 2019 20.00 Uhr 
 

Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 
 

Der Förderverein Kirchenmusik e.V. lädt 
seine Mitglieder zu der jährlichen Mit-
gliederversammlung ganz herzlich ein. 
 

Hubert Wickerath 
 

 
 
 
 
 
 

KONZERT 
 

Saxophon trifft Orgel 
 

Sonntag, 10. Nov. 2019 19.00 Uhr 
 

Pfarrkirche St. Sebastian Würselen 
 

Martin Hilner  (Alt- und Sopransaxo-
phon) und Hans-André Stamm  (Orgel) 
spielen Werke von Fauré, Bizet, Bédard, 
Stamm u. a. 

Die enorme klangliche Vielfalt des Sa-
xophons vom fast flötenhaften, leisen 
Tönen bis zum trompetenartigen Fortis-
simo und die teilweise Einbeziehung von 
Jazz-Elementen verspricht ein sehr ab-
wechslungsreiches, ausdrucksstarkes 
Klangerlebnis. 

Eintritt frei(willig)! 
 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 
 
 
 

„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ 
Großbritannien 

 

Vortrag* 

Großbritannien, der Brexit und die 
Herausforderungen für Europa 

Großbritanniens Abschied von der Euro-
päischen Union verzögert sich auch drei 
Jahre nach dem Referendum weiter. Im 
Rahmen der Veranstaltung soll vor allem 
über die unmittelbaren Folgen des Bre-
xits für Großbritannien, aber auch für die 
Europäische Union gesprochen werden. 
Sollte mit dem Vereinigten Königreich 
einer der einflussreichsten ‚Anker’ die 
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EU tatsächlich verlassen, steht der Kon-
tinent nicht nur sicherheits- und außen-
politisch vor einschneidenden Heraus-
forderungen. Welche Rolle (Groß-) Bri-
tannien selbst künftig in der Welt spielen 
könnte, soll ebenfalls thematisiert wer-
den. 

Dr. Robert Flader 
(Institut für Politische Wissenschaft an der RWTH 
Aachen, Lehrstuhl für internationale Beziehungen) 

 

Dienstag, 29. Oktober 2019 
 

 

Vortrag* 

„Die Kirche von England und ihre 
Beziehungen zu Deutschland und 

Europa“ 
St. Augustin, der erste Erzbischof von 
Canterbury (ab 597 n.Chr.), stammte 
möglicherweise aus Italien. Die engli-
sche Kirche selbst ging sowohl aus ro-
mano-britischen und keltischen, aber 
auch römischen Wurzeln hervor. Missio-
nare von den britischen Inseln christiani-
sierten Deutschland. Der Gelehrte Alkuin 
von York wirkte nachhaltig am Hofe 
Karls des Großen. Unter Heinrich VIII. 
vollzog die Kirche von England den er-
sten „Brexit“ der britischen Geschichte 
und trennte sich von der römischen Kir-
che. Im 20. Jahrhundert verband Dietrich 
Bonhoeffer und den Bischof von Chiche-
ster George Bell eine enge Freund-
schaft.  

Wie wirken sich die vielfältigen Bezie-
hungen hin und her heute auf das Ver-
hältnis der Kirche von England zu Euro-
pa und Deutschland aus? 
 

Pfarrer Jens-Peter Bentzin 
(Evangelische Kirchengemeinde Monschauer 
Land) 
 

Dienstag, 05. November 2019 
 

 
 

Vortrag* 

Queen Victoria - Erinnerungen an 
eine große Monarchin 

Die am 24. Mai 1819 geborene Victoria 
trat ein schweres Erbe an, als sie 1837 
den englischen Thron bestieg. Das An-
sehen der Krone war zu diesem Zeit-
punkt durch ihre Vorgänger schwer be-
schädigt. Zusammen mit ihrem Gatten 
gelang es ihr, die Würde des Amtes 
wieder herzustellen. Nicht grundlos hat 
man später ein ganzes Zeitalter nach ihr 
benannt. Als die ‚Großmutter Europas’ 
1901 starb, hinterließ sie nicht nur in 
Großbritannien eine schmerzhaft emp-
fundene Lücke. 
 

Armin Meißner 
 

Dienstag, 12. November 2019 
 

 
*Die Vorträge finden im Rahmen des 
Kursprogramms der VHS Nordkreis Aa-
chen  im Pfarrheim an der Wilhelm-
straße 7  jeweils um 19.00 Uhr  statt. 

Der Eintritt ist frei(willig)! 
 
 
 

Tagesfahrt zum Haus Doorn – Letzter 
Wohnsitz von Kaiser Wilhelm II. 

Am Samstag , dem 9. November 2019  
starten wir um 9.00 Uhr  zusammen mit 
dem Geschichtsverein Baesweiler nach 
Doorn/NL ab Driescher Straße. Kosten 
für Fahrt, Eintritt und Führung 35 € (bar 
im Bus). 

Die ehemalige kaiserliche Residenz ist 
heute ein Museum. Der letzte deutsche 
Kaiser lebte dort bis zu seinem Tode im 
Jahr 1941.Verbindliche Anmeldungen 
nimmt nur Rosemarie Sommer (91636) 
entgegen. 
 

Hubert Wickerath 
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weitere Informationen 
 
50 Jahre Friedenskapelle auf dem 
Kaninsberg 
Am Sonntag dem 1.12.2019 um 14:30 
Uhr  gehen wir von den Kirchen in Haa-
ren und Verlautenheide zur Friedenska-
pelle. Hier wird die Pfarre um 15 Uhr 
eine Friedensandacht abhalten. 

Anschl. Begegnung auf dem Vorplatz mit 
Erklärungen zum Haarener Kreuz, zur 
Friedenskapelle und zu dem, was man 
von hier aus sehen kann. 

Wer schlecht zu Fuß ist, kann mit dem 
Auto zum Parkplatz Heider Hof Weg 
fahren. Von dort aus ca. 300 Fußweg. 

Heimatverein Haaren/Verlautenheide 
1984 e.V. 

 
Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

13.10., 27.10., 03.11., 10.11., 17.11. 
 

immer vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Blutspendetermine des DRK 
 

23.10. 15.00 – 19.00 Uhr 
Rathaus Morlaixplatz 

 
Kollekten 
 

13.10. St. Nikolaus: 
Für die Sicherung u. Restaurierung eini-
ger Kultgegenstände u.  die Erhaltung 
der Kirche 
 

20.10. St. Willibrord: 
Für die Funktionsverbesserung der Kir-
che 
 

02.11. Für die Priesterausbildung in 
Mittel- und Osteuropa 
 

10.11. Für die Büchereiarbeit in der 
Pfarrei 
 

17.11. Für die Diaspora  
 

Ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden 
 

             
 

Extra 
 

10. November 2019 
16.00 Uhr 

Kirche St. Pius X. Würselen 
 

Schülerkonzert der Klassen 
Harald Königs, Saxophon 
Christine Hillebrand, Flöte 

 
Eintritt frei(willig) 

Um eine angemessene Spende wird gebeten 

 
 
 
 
 

 
30. Oktober 2019 

19.30 Uhr 
Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 

 

„Geliebte Clara“ 
 

Klaviertrio ART 
Aki Sakamoto, Violine 

Rainer Bartz, Violoncello 
Tomoko Yoneyama, Klavier 

 

Clara Schumann 
Klaviertrio op. 17 

Cécile Chaminade 
Klaviertrio op. 11 

 
Eintritt frei(willig) 

Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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Bistum Aachen – Pressemeldungen 
 

Persönliche Einblicke in die Arbeit 
beim „Heute bei dir“-Prozess 
Fünf neue Filme aus den Teilprozess-
gruppen 

Sie sind mittendrin im „Heute bei dir“-
Prozess und erzählen in kurzen Filmen 
von ihrer Arbeit: Anne Embser aus Mön-
chengladbach, Annika Fohn aus Aa-
chen, David Hummel aus Herzogenrath, 
Udo Klinkhammer aus Euskirchen und 
Veronika Oyen-Rademacher aus Tönis-
vorst haben sich fast ein Jahr lang im 
synodalen Gesprächs- und Verände-
rungsprozess des Bistums Aachen en-
gagiert. Als Mitglieder in den Teilpro-
zessgruppen haben sie dazu beigetra-
gen, den Stand ihrer jeweiligen Themen 
im Bistum zu analysieren. 

Wie es ihnen im Rückblick dabei ging, 
was sie mit den weit über hundert ande-
ren Ehren- und Hauptamtlichen erlebt 
haben, das zeigen die fünf neuen Kurz-
videos, die das Bistum ab dem 5. Sep-
tember wöchentlich veröffentlicht. Die 
Filme sind zeitlich unbegrenzt auf der 
Webseite www.heute-bei-dir.de sowie 
auf den Bistumskanälen auf Youtube, 
Facebook und Instagram abzurufen. 
Dort zu finden sind auch ältere Filme, 
die Anne Embser, Annika Fohn, David 
Hummel, Udo Klinkhammer und Veroni-
ka Oyen-Rademacher zu Beginn ihres 
Engagements und zum Teil auch bei 
den Themenforen zeigen. 

Weitere Informationen zum Prozess 
finden Sie unter www.heute-bei-dir.de 
oder beim Bistum Aachen, Koordinati-
onsbüro Heute bei dir, Klosterplatz 7, 
52062 Aachen, 0241 / 452-281 oder 
heutebeidir@bistum-aachen.de. 
 
 
 
 

„Heute bei dir“: Ein großer Stapel an 
Erkenntnissen 
Teilprozessgruppen im Bistum Aachen 
übergeben ihre Berichte 

Aachen, (iba) – 13 Teilprozessgruppen, 
13 Abschlussberichte und damit hunder-
te Seiten an Inhalten: Generalvikar Dr. 
Andreas Frick hat als Leiter der Len-
kungsgruppe die Analysen der Teilpro-
zessgruppen im „Heute bei dir“-Prozess 
erhalten. Der synodale Gesprächs- und 
Veränderungsprozess sammelt die 
Ideen, Wünsche und Hoffnungen der 
Menschen im Bistum Aachen und fragt 
auch nach bestehenden, zukunftswei-
senden Projekten.  

„Ich bin sehr glücklich über das große 
Engagement so vieler Menschen“, sagt 
Dr. Frick. „Das zeigt uns, wie wichtig 
Kirche und Glauben den Menschen sind 
und dass wir mit dem ‚Heute bei dir’-
Prozess mit seinen vielfältigen Möglich-
keiten der Beteiligung den richtigen Weg 
eingeschlagen haben.“  

Die Erkenntnisse, die die Teilprozess-
gruppen in der ersten der drei Prozess-
phasen erarbeitet haben, werden die 
Grundlage bilden für die 2020 folgende 
Phase „Wir wollen uns verändern“. Seit 
Ende 2018 hatten sich weit über 100 
Ehren- und Hauptamtliche regelmäßig in 
ihren Teilprozessgruppen getroffen und 
zu ihrem Themenfeld im Bistum recher-
chiert – u. a. mit der Unterstützung von 
Experten, Rückmeldungen von Veran-
staltungen wie den Themenforen und 
empirischen Umfragen. „Auf diese Wei-
se wollen wir eine breite Beteiligung 
garantieren“, erklärt Dr. Frick. 

 
Einbeziehung der Diözesanen Räte 
„Zunächst gilt es nun, die Analysen ge-
nau auszuwerten und in der Lenkungs-
gruppe des ‚Heute bei dir’-Prozesses zu 
beraten“, erklärt der Generalvikar des 
Bistums Aachen. Die Lenkungsgruppe 
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erstellt daraus Empfehlungen, die zu-
sammen mit den 13 Abschlussberichten 
Mitte Oktober an die Diözesanen Räte 
im Bistum Aachen weitergeleitet werden. 
Gleichzeitig werden die Inhalte auf der 
Webseite www.heute-bei-dir.de veröf-
fentlicht. Die Resonanz der Diözesanen 
Räte geht bis Ende des Jahres dem 
Bischof von Aachen, Dr. Helmut Dieser, 
und der Lenkungsgruppe zu. „Wir neh-
men uns ganz bewusst Zeit, die Arbeit 
der vielen Beteiligten zu würdigen und 
für die nächste Phase im Prozess zu-
sammenzuführen“, erklärt Dr. Frick. 
„Denn wir wollen dazulernen und verste-
hen, was uns wirklich helfen kann, um 
gemeinsam die Zukunft unserer Kirche 
im Bistum Aachen zu gestalten und die 
Botschaft Jesu neu ins Gespräch zu 
bringen.“ 
 
Zum Hintergrund: 
‚Heute bei dir’ ist der synodale Ge-
sprächs- und Veränderungsprozess im 
Bistum Aachen, den Bischof Dr. Helmut 
Dieser in seiner Silvesterpredigt 2017 
ausgerufen hat. „In allen Beratungen des 
‚Heute bei dir’-Prozesses geht es um die 
Frage, wie wir als Kirche in die heutige 
Pluralität der Gesellschaft neu aufbre-
chen können, um den Menschen ver-
schiedener Milieus die Begegnung mit 
dem Evangelium zu erschließen. So soll 
eine erkennbar missionarisch-diakoni-
sche Grundgestalt der Kirche für das 21. 
Jahrhundert entwickelt werden.“ (Dr. 
Helmut Dieser, Bischof von Aachen) 
Alle Infos unter www.heute-bei-dir.de 

 

(iba/Na 059) 
 
 
Pfarrer Thorsten Obst feierlich als 
Regionalvikar eingeführt 
Nachfolger des verstorbenen Pfarrer Hei-
ner Schmitz in der Region Krefeld 

Aachen, (iba) – Mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Kirche St. Thomas 
Morus ist Pfarrer Thorsten Obst von 
Aachens Bischof Dr. Helmut Dieser in 
das Amt des Regionalvikars in der Regi-
on Krefeld eingeführt worden. Pfarrer 
Obst folgt auf Regionalvikar Pfarrer Hei-
ner Schmitz, der am 6. Mai 2019 ver-
storben war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Unsere Kirche lebt von Menschen des 
Glaubens“, sagte Bischof Dieser. „Diese 
Stadt und diese Region brauchen die 
Nähe und die Verbindlichkeit, mit der 
Menschen sich derer annehmen, die 
Lasten schleppen, an denen sie kaputt 
gehen, sie brauchen die Hoffnung, die 
nicht aus Investition und Verdienst 
kommt, sondern aus Glauben.“ 

Pfarrer Obst wird zusammen mit Pasto-
ralreferentin Elisabeth Vratz und dem 
ehrenamtlichen Mitglied des Pastoral-
teams, Hans-Joachim Hofer, in Verbin-
dung mit dem Regionalen Pastoralrat die 
Region Krefeld leiten. „Seit der Einfüh-
rung des Regionalteams vor fast genau 
einem Jahr ist in der Region Krefeld 
bereits viel erreicht worden“, sagte Pfar-
rer Thorsten Obst. „Ich bin dem Team 
und insbesondere dem verstorbenen 

 
 
Aachens Bischof Helmut Dieser (vorn, 2. von 
links) führte Pfarrer Thorsten Obst (vorn, 3. 
von rechts) in das Amt des Regionalvikars ein 
Copyright: Bistum Aachen 
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Pfarrer Schmitz zutiefst für ihre Arbeit 
dankbar, auf die wir weiter aufbauen 
können.“ Eine Aufgabe des Regional-
teams ist es, den synodalen Gesprächs- 
und Veränderungsprozess ‚Heute bei dir’ 
des Bistums vor Ort zu stärken. So gab 
es bereits vielfältige Gespräche mit Ver-
antwortlichen und den Menschen der 
Region Krefeld. Insbesondere wurden 
mit dem Regionalpastoralrat fünf „Runde 
Tische“ organisiert, die verschiedene 
Themenbereiche in der Region analy-
sierten und sich an den Schwerpunkten 
aus ‚Heute bei dir’ orientierten: „Spirituel-
le Vielfalt“, „Nächstenliebe“, „Präsenz 
von Kirche“, „Kinder und Jugend“ sowie 
„Andere Orte von Kirche“. Wie der jewei-
lige Stand ist, wie er zu bewerten ist und 
wo die spezifischen Herausforderungen 
liegen, wird die Planungen für die zu-
künftige Weiterentwicklung der Kirche 
prägen. 

Pfarrer Thorsten Obst lebt seit neun 
Jahren in Krefeld und ist mit der Region 
sehr vertraut. Er wurde am 27. Novem-
ber 1971 in Mönchengladbach geboren 
und am 22. Mai 2010 in Aachen zum 
Priester geweiht. Seit dem 1. Januar 
2014 ist er Pfarrer der Pfarrei Heiligste 
Dreifaltigkeit, Krefeld, Gemeinschaft der 
Gemeinden Krefeld-Nordwest. 
 

Hintergrund zur Ernennung des Re-
gionalvikars 
Nach dem Tod von Regionalvikar Heiner 
Schmitz war jeder Priester der Region 
Krefeld aufgerufen, dem Bischof einen 
namentlichen Vorschlag für das Amt des 
Regionalvikars abzugeben. Analog dazu 
war jedes Mitglied des Regionalpastoral-
rates sowie des Regionalen Katholiken-
rates gebeten, seinerseits dem Bischof 
einen persönlichen Vorschlag zu ma-
chen. 

Insgesamt acht Regionalteams im Bi-
stum Aachen hatten seit September 
2018 ihre Arbeit aufgenommen, um den 

‚Heute bei dir’-Prozess in den Bistums-
regionen umzusetzen. Die Beauftragung 
der Regionalteams ist vorläufig und nur 
für den Zeitraum des Gesprächs- und 
Veränderungsprozesses bis zum 31. 
Dezember 2021 vorgesehen. Der Re-
gionalvikar übernimmt die Aufgaben des 
früheren Regionaldekans. Als Leiter der 
Regionalteams ist der Regionalvikar 
zudem geborenes Mitglied des Diöze-
sanpriesterrates. 

(iba / Na 060) 
 
 

In unserer Pfarrei 
 
 – wurden getauft 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 – haben sich getraut 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 – verstarben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angaben in diesen Rubriken 
aus Datenschutzgründen 

entfernt 
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Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom           

12.10.–17.11.2019 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@sankt-sebastian-
wuerselen.de  
per Telefon oder persönlich zu den 
Öffnungszeiten 
 
 

Samstag, 12.10. 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 13.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
  8.45 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Dienstag, 15.10. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Samstag, 19.10. 
15.30 St. Peter u. Paul 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 20.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 

10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 22.10. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 23.10. 
  9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst d. kfd 
15.00 St. Balbina 
 Wortgottesdienst d. kfd 
Samstag, 26.10. 
15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 27.10. 
30. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Dienstag, 29.10. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 30.10. 
  8.10 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst, 3.+4. Kl. 
Donnerstag, 31.10. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
18.00 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe zu Allerheiligen 
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18.00 St. Pius X. 
 Hl. Messe zu Allerheiligen m. To-

tengedenken 
Freitag, 01.11. – Allerheiligen 
  9.45 Friedhof Weiden alt/St. Lucia 
 Gräbersegnung, anschl. Gang z. 

Kirche 
ca. 
10.15 

Hl. Messe zu Allerheiligen m.  
Totengedenken 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian/Friedhof Würselen 

Mitte 
 Hl. Messe zu Allerheiligen m. To-

tengedenken m. d. Kirchenchor, 
anschl. Gräbersegnung 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
15.00 St. Balbina/Friedhof Morsbach 
 Andacht m. Totengedenken,  

anschl. Gräbersegnung 
15.00 St. Nikolaus/Friedhof Linden-

Neusen 
 Hl. Messe zu Allerheiligen m. To-

tengedenken, anschl. Gräberseg-
nung 

15.00 St. Peter u. Paul/Friedhof Bar-
denberg 

 Andacht m. Totengedenken,  
anschl. Gräbersegnung 

15.00 St. Willibrord/Friedhof Euchen 
 Hl. Messe zu Allerheiligen,  

anschl. Gräbersegnung 
Samstag, 02.11. - Allerseelen 
  8.00 Kapelle St. Jobs 
 Laudes 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe zu Allerseelen 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Gottesdienst anlässl. des Patro-

natsfestes d. hl. Hubertus 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. Taufe 
Sonntag, 03.11. 

31. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Balbina 
  8.45 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 

Marita Sladky, Luise u. Jakob Lim-
pens 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Familienmesse m. d. Kinder- u. 

Jugendmusikkreis St. Pius X. 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 05.11. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
17.45 St. Sebastian 
 Martinsfeier d. Familienzentrums m. 

anschl. Umzug 
Mittwoch, 06.11. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
18.00 St. Balbina 
 Martinsfeier v. Wurmtalschule u. 

Kita St. Balbina m. anschl. Umzug 
u. anschl. Martinsfeuer a. Parkplatz 
neben d. Sporthalle Bardenberger 
Str. 

18.00 St. Willibrord 
 Martinsfeier m. d. Kindergarten Don 

Bosco m. anschl. Umzug u. anschl. 
Martinsfeuer  

Donnerstag, 07.11. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Martinsfeier d. KGS m. anschl. Um-

zug u. anschl. Martinsfeuer auf d. 
Schulhof 

18.15 vor Haus Serafine 
 Martinsumzug m. anschl. Martins-

feier auf d. Kindergartengelände d. 
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Kita St. Lucia 
Freitag, 08.11. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.45 GGS Bardenberg 
 Martinsumzug ab unterem Schulhof 

m. anschl. Martinsfeier auf d. Dr.-
Hans-Böckler-Platz 

Samstag, 09.11. 
15.30 St. Willibrord 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
18.00 in allen Kirchen  
 Mahnläuten anlässl. d.  

Reichspogromnacht 
Sonntag, 10.11. 
32. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Nikolaus 
 Hl. Messe  
  8.45 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Willibrord – Patronatsfest 
 Hl. Messe z. Patronatsfest 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Kirche f. Kinder und 

der Schola 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. d. Ensemble „free 

voices“ 
Montag, 11.11. 
18.00 Schule GGS Mitte 
 Umzug zu St. Martin, anschl. Mar-

tinsfeier m. Martinsfeuer am Vor-
platz z. Carpe Diem 

18.00 St. Peter u. Paul 
 Martinsfeier v. Kindergarten St. 

Peter u. Paul u. Kindergarten Hei-
degarten, anschl. Umzug und Mar-
tinsfeuer auf d. Kindergartengelän-
de St. Peter u. Paul 

Dienstag, 12.11. 

16.00 Haus Serafine 
 Andacht mit Totengedenken 
17.45 vor d. Kindergarten St. Marien 
 Martinsfeier v- Kita St. Marien u. d. 

Wurmtalschule m. anschl. Umzug 
Mittwoch, 13.11. 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst zu St. Martin, 

GGS, 3.+4. Kl., Martinszug am 
15.11.19 

Donnerstag, 14.11. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
18.00 St. Nikolaus 
 Martinsfeier m. Kindergarten, 

anschl. Umzug u. Martinsfeuer auf 
d. Dorfplatz 

Freitag, 15.11. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
Samstag, 16.11. 
15.30 St. Balbina 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Familienmesse 
Sonntag, 17.11. 
33. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. d. Neuen Chor 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. d. ökumenischen 

Chor Würselen 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
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Verstorbene des vergangenen Jahres 
 
 

 
 

 
In der Zeit vom 15.10.2018 bis zum Redaktionsschluss am 23.09.2019 
erlebten folgende Frauen und Männer aus unserer Pfarrei den Geburts-
tag zum Leben, das ohne Ende ist. 
 

Wir wollen hier an dieser Stelle und in den Gottesdiensten bewusst ihrer 
ehrenvoll gedenken. 
 

In der Trauer des Abschieds fühlen wir uns als christliche Gemeinde ver-
bunden mit all denen, die sie traurig zurücklassen mussten. 
In der Hoffnung auf die Auferstehung laden wir alle herzlich zur Mitfeier 
der Gottesdienste in die Kirchen der Pfarrei St. Sebastian ein. 
 

Donnerstag, 31.10.2019 
18.00 Uhr St. Pius X, Hl. Messe zu Allerheiligen 
18.00 Uhr St. Peter u. Paul Messe zu Allerheiligen 
 

Freitag, 01.11.2019, Allerheiligen 
  9.45 Uhr Gräbersegnung auf dem alten Friedhof Broichweiden 
10.00 Uhr Hl. Messe Altenheim St. Antonius 
10.15 Uhr St. Lucia, Hl. Messe zu Allerheiligen  
10.15 Uhr St. Sebastian, Hl. Messe zu Allerheiligen 
                 mit anschließender Gräbersegnung 
11.00 Uhr Festmesse Haus Serafine 
15.00 Uhr St. Nikolaus, Hl. Messe zu Allerheiligen 
                 mit anschließender Gräbersegnung 
15.00 Uhr St. Willibrord, Hl. Messe zu Allerheiligen 
                 mit anschließender Gräbersegnung 
15.00 Uhr St. Balbina, Andacht 
                 mit anschließender Gräbersegnung 
15.00 Uhr St. Peter und Paul, Andacht 
                 mit anschließender Gräbersegnung 
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Die Namen der Verstorbenen wurden in der  
online-Version des Pfarrbriefs  

aus Datenschutzgründen entfernt. 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 

Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marion Meurer, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Schön, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-26 Email: Ursula.Schoen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
  

 
  

 
 
 
 
 
  
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Steffi Jakab 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
GdG-Rat Email:  gdg-rat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 
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Für einen Frühling ohne Maßen 

 
Ich wehre mich, daran zu glauben, 

dass ich zu alt für Wunder bin  
und dass die Bäume sich entlauben, 

nehm ich als Vorbedingung hin. 
 
 
 
 

 
Für einen Frühling ohne Maßen, 
den man im Winter wollen muss  
und weiter über Sommerstraßen  

und wenn man will, 
gibt’s keinen Schluss. 

 
 

 
 Text: 
 Eva Strittmatter 
 

 Foto: 
 Dorothea Jacob_pixelio.d 
 
 
 
 
 
 

 


